
 
 

Dr. Stefan Drechsler, Ass. iur. 

Akademischer Rat auf Zeit 

 

 geboren am 20. Januar 1993 in Fürth 

Juli 2011:  Abitur am Ohm-Gymnasium Erlangen  

Oktober 2011 – März 2016:  Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Regensburg 

Januar 2016:  Erste Juristische Prüfung im Termin 2015/II (Note: sehr gut) 

April 2013 – März 2016:  Studentische Hilfskraft bei Professor Dr. Jürgen Kühling, LL. M.  

April 2016 – März 2019:  Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Doktorand bei Professor 
Dr. Jürgen Kühling, LL. M. 

April 2019 – April 2021:  Rechtsreferendar am Oberlandesgericht Nürnberg (u. a. mit Station 
am Bundesverfassungsgericht, Erster Senat, Dezernat BVRin 
Professorin Dr. Ines Härtel) und Lehrbeauftragter an der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften der Universität Regensburg 

April 2021:  Zweite Juristische Staatsprüfung im Termin 2020/II (Note: gut, 
Platzziffer 3 in Bayern) 

seit Juli 2021:  Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Habilitand bei Professor Dr. Jürgen 
Kühling, LL. M., seit November 2021 als Akademischer Rat a. Z. 

Oktober 2024 – März 2025: Vertretung des Lehrstuhls von Professor Dr. Dr. h. c. Wolfgang Kahl am 
Institut für deutsches und europäisches Verwaltungsrecht an der 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

 

Forschungs- und Interessenschwerpunkte 

• Grundrechtsschutz in Deutschland und Europa 

• Föderalismus und Koordination komplexer Mehrebenensysteme 

• Öffentliches Prozessrecht 

• Öffentliches Bau- und Planungsrecht 

• Öffentliches Wirtschaftsrecht 

 

Stipendien und Auszeichnungen 

• Studienstiftung des Deutschen Volkes (2011 – 2016) 

• Roland Berger Stiftung: Programm „Mutmacher“ (2011 – 2016) 



 
 

• Deutsche Universitätsstiftung: Programm „TANDEM“ als Mentee von Professor Dr. Thorsten 
Kingreen (2012 – 2016) 

• Deutsche Universitätsstiftung und Gerda Henkel Stiftung: Promotionsstipendium „TANDEM“ 
(2017 – 2019) 

• Auszeichnung der Dissertation mit dem Juratisbona-Preis des Alumnivereins der Fakultät für 
Rechtswissenschaft der Universität Regensburg 

• Auszeichnung der Dissertation mit dem Kulturpreis Bayern 2020 des Bayernwerks in Verbindung 
mit dem Bayerischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 

• Auszeichnung mit dem Preis für gute Lehre 2019 des Bayerischen Staatsministeriums für 
Wissenschaft und Kunst 

• Auszeichnung der Lehrveranstaltung „REX Öffentliches Recht: Vertiefung im Verwaltungsrecht“ im 
WiSe 2017/2018, im WiSe 2018/2019, im SoSe 2022, im WiSe 2022/2023, im SoSe 2023 und im 
WiSe 2023/2024 als Beste Vorlesung durch die Fakultät für Rechtswissenschaft der Universität 
Regensburg 

• Auszeichnung der Lehrveranstaltung „Konversationsübung im Europarecht“ im SoSe 2021 und 
SoSe 2022 als Beste Konversationsübung durch die Fakultät für Rechtswissenschaft der Universität 
Regensburg 

 

Publikationen (Stand: Oktober 2024)  
 
I. Monographie 

1. Die Unionsgrundrechte unter dem Einfluss des Prozessrechts. Bestandsaufnahme und 
Perspektiven im Europäischen Grundrechtsverbund am Beispiel der EU-Wirtschaftsgrundrechte, 
Baden-Baden 2019, 540 Seiten 

 

II. Herausgeberschaft 

1. Richterliche Abhängigkeit. Rechtsfindung im Öffentlichen Recht: Tagungsband der 58. 
Assistententagung Öffentliches Recht Regensburg 2018, Baden-Baden 2018, 415 Seiten 
(zusammen mit Marje Mülder, Christian Helmrich, Veronika Streule und Julia Weitensteiner); 
rezensiert von: Andreas Kleine-Tebbe, BDVR-Rundschreiben 2/2019, S. 34 – 35; Matthias Zußner, 
Zeitschrift für öffentliches Recht (ZöR) 2019, S. 599 – 602 

 
III. Kommentierungen und Handbuchbeiträge 

1. Jürgen Kühling (Hrsg.): Bundesstatistikgesetz (BStatG), München 2023 
− § 2 [Statistisches Bundesamt], 14 Seiten 
− § 4 [Statistischer Beirat], 11 Seiten 
− § 15 [Auskunftspflicht], 12 Seiten (zusammen mit Florian Sackmann) 
− § 17 [Unterrichtung], 16 Seiten (zusammen mit Florian Sackmann) 
− § 18 [Statistische Erhebungen der Europäischen Union], 13 Seiten 



 
 

− § 19 [Supra- und internationale Aufgaben des Statistischen Bundesamtes], 9 Seiten 
− § 24 [Verwaltungsbehörde im Sinne des OWiG], 4 Seiten 
− § 25 [Aufschiebende Wirkung von Widerspruch und Anfechtungsklage bei Landes- und 

Kommunalstatistiken], 4 Seiten 
2. Matthias Pechstein/Carsten Nowak/Ulrich Häde (Hrsg.): Frankfurter Kommentar zu EUV, GRC und 

AEUV, 2. Auflage, Tübingen 2023 
− Art. 15 GRC [Berufsfreiheit und Recht zu arbeiten], 17 Seiten (zusammen mit Jürgen Kühling) 
− Art. 16 GRC [Unternehmerische Freiheit], 20 Seiten (zusammen mit Jürgen Kühling) 

3. B.III.: Vollzug des Unionsrechts, in: Manfred Dauses/Markus Ludwigs (Hrsg.), Handbuch des EU-
Wirtschaftsrechts, 59. Ergänzungslieferung München 2023, 75 Seiten 

 

IV. Beiträge in Sammelbänden 

1. a) Europos Sąjungos Teisingumo Teismo vykdoma valstybių narių ekonominio reguliavimo 
kontrolė, in: Egidijus Šileikis/Jurgita Paužaitė-Kulvinskienė (Hrsg.): Ūkinės veiklos laisvės apsauga 
Lietuvoje ir Vokietijoje. Schutz der unternehmerischen Freiheit in Litauen und Deutschland, 
Vilnius 2024, S. 13 – 25 (Fassung in litauischer Sprache) 
b) Die Kontrolle mitgliedstaatlicher Wirtschaftsregulierung durch den Gerichtshof der 
Europäischen Union, in: Egidijus Šileikis/Jurgita Paužaitė-Kulvinskienė (Hrsg.): Ūkinės veiklos 
laisvės apsauga Lietuvoje ir Vokietijoje. Schutz der unternehmerischen Freiheit in Litauen und 
Deutschland, Vilnius 2024, S. 267 – 279 (Fassung in deutscher Sprache) 

 

V. Aufsätze 

2. Grundlagen und Grenzen der richterlichen Rechtsfortbildung, Zeitschrift für das Juristische 
Studium (ZJS) 2015, S. 344 – 355  

3. Grenzüberschreitende Leistungsrechte aus Grundrechten: Grundlegende Überlegungen am 
Beispiel des Rechts auf freien Schulzugang aus Art. 11 LV BW, Zeitschrift für das Juristische 
Studium (ZJS) 2015, S. 466 – 472 (zusammen mit Simon Pschorr)  

4. Städtebauliche Verträge (§ 11 BauGB) – eine kooperative Handlungsform an der Schnittstelle von 
öffentlichem und privatem Recht, von allgemeinem und besonderem Verwaltungsrecht, 
Juristische Ausbildung (JURA) 2017, S. 413 – 426 

5. Alles „acte clair“? – Die Vorlage an den EuGH als Chance, Neue Juristische Wochenschrift (NJW) 
2017, S. 2950 – 2955 (zusammen mit Jürgen Kühling) 

6. Die Verfassungsmäßigkeit der Ehe für alle, Juristische Ausbildung (JURA) 2018, S. 122 – 131 
(zusammen mit Simon Pschorr) 

7. Die örtliche Zuständigkeit des Verwaltungsgerichts (§ 52 VwGO), Juristische Schulung (JuS) 2020, 
S. 831 – 836 

8. Die Pflicht zur Vorlage an den Europäischen Gerichtshof im Mehrebenensystem des 
Grundrechtsschutzes, Juristische Ausbildung (JURA) 2021, S. 1021 – 1035  

9. (Re-)Konstruktion des Systems der Gesetzgebungskompetenzen. Neue Kategorien für 
Interpretation, Anwendung und Konkurrenzen, DER STAAT 2022, S. 261 – 295  

10. Die formelle Verfassungsmäßigkeit des Hochschularbeitsrechts der Länder. § 110 Abs. 6 BerlHG 
n. F. in der Grauzone der Gesetzgebungskompetenzen, Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht 
(NVwZ) 2022, S. 1010 – 1017 (zusammen mit Simon Pschorr) 

11. Braucht die Verkehrswende eine neue Dogmatik von Gemeingebrauch und Sondernutzung?, Die 
Öffentliche Verwaltung (DÖV) 2022, S.  738 – 749 (zusammen mit Moritz Litterst) 



 
 

12. Straßenverkehrsrecht ≠ Gefahrenabwehrrecht, Deutsches Verwaltungsblatt (DVBl) 2023, S. 584 – 
588 

13. Die amtliche Statistik – ein schillerndes Rechtsgebiet in der Grauzone des deutschen 
Föderalismus, Die Öffentliche Verwaltung (DÖV) 2024, S. 677 – 688 

 

VI. Urteilsanmerkungen   

1. Der EuGH auf dem Weg zu einer Dogmatik der Wirtschaftsgrundrechte? – Anmerkung zum Urteil 
des EuGH vom 30. Juni 2016 in der Rechtssache Lidl (C-134/15), Europarecht (EuR) 2016, S. 691 – 
705 

2. Anmerkung zu AG München, Urt. v. 21.6.2017 – 414 C 26570/16: Nichtigkeit der bayrischen 
Mieterschutzverordnung – sog. Mietpreisbremse, Zeitschrift für Immobilienrecht (ZfIR) 2017, 
S. 619 – 621 (zusammen mit Jürgen Kühling) 

3. Die Geltung der Dienstleistungsrichtlinie im Telekommunikations- und Baurecht [Anmerkung zu 
EuGH, Urteil vom 30.1.2018 – C-360/15 und C-31/16], Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht 
(NVwZ) 2018, S. 379 – 382 (zusammen mit Jürgen Kühling) 

4. Zwischen Förmelei und effektivem Rechtsschutz – Der Stellenwert von Zitiergeboten und 
Begründungspflichten [Anmerkung zu BVerfG (Erster Senat), Beschluss vom 18.6.2019 – 1 BvR 
587/17], Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht (NVwZ) 2020, S. 210 – 213 

5. Die Grundrechtsbindung der Kommunen bei Widmungsbeschränkungen öffentlicher 
Einrichtungen. Zugleich Anmerkung zu BVerwG, Urt. v. 20.01.2022 – 8 C 35.20, Niedersächsische 
Verwaltungsblätter (NdsVBl.) 2023, S. 6 – 11 

 

VII. Didaktisch orientierte Beiträge  

1. Semesterabschlussklausur – Öffentliches Recht: Europarecht – Schockbilder vor dem EuGH, 
Juristische Schulung (JuS) 2017, S. 335 – 342 (zusammen mit Jürgen Kühling) 

2. Fortgeschrittenenklausur Europarecht: Wohnungsbestand in Bürgerhand?, Zeitschrift für das 
juristische Studium (ZJS) 2022, S. 878 – 888 (zusammen mit Jürgen Kühling) 

3. Vom Kopf auf die Füße: Gedanken zur Reform der Ausbildung im Öffentlichen Recht, 
Juristenzeitung (JZ) 2023, S. 245 – 248 

4. Fortgeschrittenenklausur Europarecht: Autofrei – Spaß dabei?, Zeitschrift für das juristische 
Studium (ZJS) 2024, S. 123 – 144 

 
VIII. Rezensionen 

1. Ester Herlin-Karnell/Gerard Conway/Arawind Ganesh: European Union Law in Context, 
Europarecht (EuR) 2023, S. 119 – 123 

2. Stefan Fimpel: Planerische Neuausrichtung der urbanen Mobilität, Deutsches Verwaltungsblatt 
(DVBl) 2024, S. 559 – 560 

 

 


